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HWgenMalt M sllibachcr Zlitung Ur.27.
(285—1) Nl. 3ll8.

Executive Fcilbietuug.
Bon dem k. k. Landesgerickte in

kaibach wird mit Beziehung auf das
Edict vom 10. Dezember 1872, Zahl
7157, bekannt gegeben, daß zu der
auf den 20. Jänner 1873 angeord'
net gewesenen ersten exec. Feilbictung
des dem Herrn Franz Sajc gehörigen
Haufes Consc.'Nr. 29 in der Karl-
städtervorstadt zu Laibach kein Kauf-
lustiger erschienen sei und es deshalb
bei der auf den

24. F e b r u a r und
2 4 . M ä r z 1 8 7 3

angeordneten zweiten und dritten Fcil-
bietuna. mit dem früheren Anhange
sein Verbleiben habe.

Laibach, am 25. Jänner 1873.

"(233—1) Nr. 4(560.

Dritte exec. Feilbietung.
Pom t. t. ltteziilegri'chte 6 ^ wnd

hiemit bllaimt gemacht, daß über Alisuchel,
der l. l. ft'lwnzprocuratur für Krain die,
mit G.scheide vom 28. August 1872,
Z 3391, sisticrle drille ri/c Feilbietutiq!
der dem Michael Suhar von Gorcrije
liedöriaen, >m Orundbnche Kreutz U'b.«
Nr. 953, Rctf »Nr. l i püß. 9^7 c>o<tom'
wenden, gerichtlich auf «51 ft 80 lr.
v. W> bcweilhcten Realität wcaen schul»
oifter 82 ft. o. 8. c. rejpcct der it^st n
reassumiert und zu deren Vornahme der
Tag auf den

2 0. Fcb iua r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergerichls, mit dcm
Beisätze angeordnet wurde, daß obiae
Nealilät bei dieser sscilviclun^ auch unter
dem Schützunuswerthe an den Meistbit'
leiden hintanaenetien werden wird.
« , „ ^ - l . Bezislogcricht Ega. am 22ten
viovember 1872.

^ ^ ^ l)^I Nr. 19.144.

Realitlitcn-Vcrftci^luna.

Es sei über Ä»sucheu drr l . , Flnant
procuratur ^aibach die execulive Fcilbic^
tung der dem Johann C^i vn„ Brunndorf
gehörigen, gerich'lich uus 733 ft. üejchii^.
ten, im Grundbuche der Hcrischuft Sonn»
e«g F°l. 43, nub Urb.»Nr. 42. Rctf..
Nr. 39 vlltlommenden Realität pow. 35
64V, lr. s. A. bewilliget und hiezu drei
FelldletungS.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

29. Mürz

und die dritte auf den ,
30. A p r i l 1 8 7 3 . i

jedesmal v°>m»ta„e von 9 die 12 Uhr in !
ber Amlelanzlci. m,l demAnv-nqr anyeord»
>,cl worden, duft die P»anl>rcal!tÜt bei der
»isle,, und ^we>t»n Fe'lbietung „ur um oi'er
üb<r den Schüylmqewrllh, bei der driticn
aber auch unter demselben hinlangegeben
werden wird.

Die kicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen
der Limitation» Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. 21. November 1872

(243—1) Nr. 19.146.

Executive
Ncalitätcu-Vci stcisscrmln.

Bom l . t. slät>t.-delc^,. Bezirlsgelichle
Laibach w i ld bcl»nnt «emucdt:

Es se« üvcr Ansuchen der l. l f f inan^'
procuralllr ^a'dach d e ex<-cu<>oe f^c lvlc-
>u„^ drr d,m I slf H l i oar von ^,a»ih'
^Üchel ^eliör«ftrl,. steochloa, a»f 3^2i) f l .
U'schätzten, im G undbuche der He >sa>fl
soonea« Fol 457 und 45i) 8ub Urb »
Nr. 528 und 530, Rclf.'Nr. 309 und
401 vo>lommsnt»en Nealiläl petx). 51 ft.
l 1 lr. o. 3. o. blw'lll^el und hiczu dre»
^ellbietunas T^gsatzul'gen, und zwar die
eiste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf dm

2 9 M ü r z
und die dritte u»,f den

30 . A p l i l 1 8 7 3 .
jedesmal vornnllaqs von 10 bis 12 Uhr
in der Umlela„zlei, mit dem Nnhnngr
angeordnet worden. d»'h die Pfandreallläl
bei der ersten und zwellen Fellbiclung
nur um oder über den Schähun^ewlllh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeacbcn werden wild.

Die LicttationSbedinnnisse, wornach
insbesondere jeder V'lilant vor gemachtem
Anbote ein I0perc. Badium zu danden
der ^icitalione-<ill!nn!>ss>on ^ ellegcn hat,
so wie daS Ochäyun^eplotoloU uno der
Olundbuchseftracl lönneu »n der dlesae-
r,chtlichen Registratur enaesehen werden.

tta'l^ch, am 21. November 1872-
___________ ^ . ^ ^ ^

Erecutive
NelUitätcu-Vclsteiacnlllq.

Vom l. l. städt..delta. Gczirls«erichte
Lüidach wi>d delannt gemach«:

^^ sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur ttmbach o,c exec. Fe,lb>elun<
der dem Ioief Ianlooic von Grunndoif
»ehürlne.,. ycrichllich aus 1260 ft. «sschüh»
ten, im Grundbbuche dcr Herrschaft Sonn»
«egg Einl.'Nr. 68, U'b.-Nr. 69, Rctf..
.tr.66vl»llo»menden Realilüt eow. 57 ft.

88 lr. s. A. e.». o. bewilliget und hiezu
drei Feilbietunas-Tagsahungen, und zwar
die clste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 9. M l i r z
und die dritte auf den

30 . A p r , l 1 8 7 3 .
jedesmal volmitlaa» von lO lns 12 Uhr in
der Amletanzlei, mit dem Unhunue angeord
net worden, daß die Psandrealitüt bei der
erllen und zweiten Fellb'elung nur um oder
über den Schayungewt'lh, bei der dritten
aber auch unlei demseldcn hintangegeber«
werden wird.

Die ^iclllltions'Geblngnisse, wornacb
insoesondctt jeder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, V^dium zu Handen del
^»citations Commission zu erlegen hat, so
wie dae Schähun^e ProloloU und de>
Orundbuchs.^flluct lonncn >n der dies»
gerichtlichen Re«,sttalur einaesehen werden.

^<,i"ach. am 2 l November 1872.

(245—1) Nr. 18.415.

(Frccutive
Ncalitatm-^nstcistenlNst.

^om l. l. „adl.dclc^. Vrzirlsuetlchl.
^aiblich wird belunnl gcm.ch«:

<ös sei über Ansuchen der l. l Finanz-
porcuralur Vaibach die efec. Fcilblerunß
der dem Johann Zalcr von Sapolyl gr-
düri^en, ger,chtl,ch auf 9 l 6 ft. 80 lr. g«.
üiäyttN. ,m (^rundbulbe der Herrschaft
«utiepeig l o m . I I , Fol. 39. Urb..Nr.483.
Rectf >Nr. 207 oollommenden Realität
M o . 66 ft. 2 1 ' / , lr. s. A. bewilliget und
hiezu blel Fcilv,clung_.Tagsahungen, und
zwar die erste uuf den

2 6 . F e b r u a r , '
die zweite auf den

29 . M ä r z
und die dritte auf den

3 0 . A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal oormlllago von 9 bi« 12 Uhr in
der Aml.lanjlel, mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Piandiealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Sa>atzungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gtaeben werden wird.

Die ^lcltatlonsbedingnlsse, wornach ins-
besondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der ^icitationSlommission zu erlegen hat,
so wie das SchühungsprototoU und der
Grundbucheextracl liinnen m der dies»
gerichtlichen Reaist,atur eingesehen werden.

Lllibach, am 4. November 1872.

^286—1) Nr. 6304.

Ercculwe
Ncalitätcn-Vcl stcistcnmss.

Vom l. t. Vezillsgerlchlt Rtlfniz wlrd
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Lmb»_, dle e__c_tive »«-<

steiaerung der dem Johann Obcrstar von
R^lltniz qeböriaen, gerichllich ouf 74s', fl.
«eschählen. im G<undbl!ll,e der H--lrjchuft
Nllfniz 8ub Urd»Nr. 272 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilvle»
lungs' Tugsahungcn, und zwar die erfte
auf den

15. F e b r u a r ,

die zweite auf den
15. M ü r z

und die dritte a.f den
15. A p r i l 1 8 7 3 ,

ftdesmal vormittags um 10 Uhr in loco
der Gerichlelanzlel, mit dcm Anhange un-
aeordnet worden, bay die Pfand,ealMl
bei der elften und zweiten Fc»lble>una nur
um oder über den Schähungewcrlh. bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angeaeben werde.

D»e Vicit-llonsbebingnissc. wornoeb ins-
besondere jeder ^ic'lant vor gemachlcm lln»
böte ei" llwerc. Badium zu h-»e»en der
Llcttalione Commission <» ellrgrn Hal, so
wie das ScküyungS' P,ololoU und der
Glundb»,ch«»flract lönnen in der die«,
ytl'chllichf» Registratur einqrsehen werdsn.

K. l. Gez'lleglllchl Rcljulz. am 2len
Dezember 1872.

(112—1) Nr^48827
Erccnline

Nlalitälcn-VclsteigenlNst.
Vom l. l . VezillSgerichte Gmlicld

wirb belannt gemacht:
ss sei über Ansuchen der t. l. Finanz-

procuiolur für Kloin in Brrlsttung
des h. Nerars und Glundenll.stu"«efon-
de« die kfecutloe Vllstelaeruna der ^rund»
bücherlich dem vulenlin Simoni i , factisch
dem I-lob Simoniit aebc»r»aen, ursiclill'ch
auf1107fl. geschützten Ncalüül. eud w b . .
Nr. 3 »ä Flühmcßqilt Gullf. ld ovllom.
mend, bewilliget und hiezu drei Fellbie,

! lungs - Tagsohungen, und zwar die erste
!auf den

25. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und dle dritte auf den

25. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«
in der Amtelanzlei hielyerichls, mit dem
UnHange angeordnet worren.daß die Psand-
realllüt bei der ersten und zweiten Feil»

I bietung nur um oder über den Schävunus-
wcrth, bei der drillen aber auch unter
demselben hinlanaegeben werden wird.

Die Licitalionebedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zu e, legen hat,
so wie das Schähungs Plvtololl und der
Orundbuchsextract lünnen in der dicsge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

». l. Vezillsgerichl Oul l f l ld , am 3len
Ollober 1872.
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Isr kkikolisHs Vsrsin tlir Unin
hull die

Jahres General Versammlung
U«nwz: <ien t. Uilrx im Verein^l«e»le <.l2kttk8Mt«) ub.

A n f a n a 6 U h r a b e n d s .
^»8v»««'«>n»»nzr l

1. Eröffnungsrede des Präsidenten.
2. Bericht deS Sekretärs.
3. Bericht des Kassiers der Wohlthätigleitsabtheilung.
4. Etwaige Anträge oder Vorträge, von Mitgliedern gestellt oder gehalten.
5. Neuwahl des Ausschusses und der Rechnungsreoisoren.
6. Schlußrede.

Die beiliae Messe wird am selben Tage in der Ursulinerinuen-«irche um 10' / , Uhr gelesen.
^ene p t Mitglieder, welche Portläge zu halten oder Anträge zu stellen gedenten, wolle,,

dies dem Pliisideuttu längstens bie 23. Februar mllndlich oder schriftlich anzeigen. indem später
eine Anzeige nicht mehr angenommen und nicht angemeldet« Vor- ober Anträge mcht zugelassen
werden tiinnen (̂ )

Der Ausschuß des katholischen Vereines für Kram.

U Mz.
der im Svezerri-. dcsonders abrr m, Wringelchäft
tUchtig ist, sucht cine Nnslcllung, Auslnnft er-
theilt da« Zeitungs-Comploir. 275—1»

Gin

Praltieant
aue solidem Hause, mit eütshlechmber Schulbil-
dung, der dlulschcn und slovenischeu Sprache kün-
dig, nnrd allsoyleich llu<c,c,!ommeu in der l̂8«N>
«anäluny uon i e » i » « l » I»»< , I»>»«^
» i > k « « , Marburg. Steicrmarl (274 2)

Gin rentables

Wirthsgcschiift
wird un einen Pächter, allenfalls auch an eine
tmderloie Witwc sofort vergeben. Eaution im
Vltxlge von 200 ft. w>rd bedungen. Auskunft er-
theilt der Eigenthum» (298-1)

Nnminik vore«mi
in Seisenberg.

(295) Nr. 1616.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte in Ru-

dolfswerth wird bekannt geegeben, daß
der am 9. J u l i 1868, I . 667, über
das Vermögen des Handelsmannes
Karl Schwentner eröffnete Concurs
unter heutigem als abgethan und be-
endet erklärt ward.

K. k. Kreisaericht Nudolsswerth.
am 24. Dezember 1872.

(277—2) Nr. 5 4 1 .

Curatorsbestellung.
Von dem k. t. kandesgerichte in

Laibach wird den Erben nach Herrn

Alois Perenitsch von Planina bekannt

gegeben:

Es habe Herr Georg Lauritsch von
Rakek, durch Dr . Eduard Deu von
Adelöderg, wider Alois Perenitsch von
Plarnna und rücksichtlich dessen Ber- ^
laßmasse 8ud ̂ ».6». 28. Jänner 1873,!
Z. 541 , die Klage auf Zahlung einer !
Wechselforderung pr. 100 fi. o. s. o.!
eingebracht, worüber an demselben
Tage der Zahlungsauftrag erlassen
wurde. !

Da die Erben des Herrn Alois!
Perenitsch unbekannt sind, wird der
Zahlungsauftrag dem dem Verlasse
aufgestellten eumwl aä aotmu Herrn
Dr . I . Razlag in Laibach zugestellt
und haben die Erben ihre allfälligen
Behelfe diesem Curator oder dem
Gerichte bekannt zu geben.

Laibach, am 25. Jänner 1873.

Zu liesetzm ist llie 5leile rme5
Lenel-al-8ecl-Ml-8

bei der

ersten allg. VerslchernngMnk SlMni j«
l l R Z ^ » i l V » « ß R .

Darauf Reftectierende wollen ihre diesfälligen Gesuche
bis 1. März 1873 bei der Direction der genannten Bank
vorlegen und in selben fachmännische Tüchtigkeit, sowie außer
der Kenntnis der deutschen, besonders die der slovenzschen,
womöglich auch einer anderen slavischen oder der italienischen
Sprache nachweisen. (297)

W M " Von äen belleutenästen /^utllsitiiten 8owle von «les u«8»sl,mten l1eut3onen pre»8e begten» Ampfonlen. "^NU

^ e e l» » t e ^ u l l » ^ o.

Uundschau auf allen Gebieten der gewerblichen Arbeit.

ülit aber <i(Xx) ^ext-Ulugtrationen, 50 1'autüt'ein, <i ^ortrllitssruppeu-Zilclern. Vollgtknllif; iu l«i ĵ̂ u<leu von ^« W l,i« l i l
I^ieferuuzen î  30 kr. ?rei8 lieu Lllu<jW f l iestet Z ti <^ i ^ ^ ^<»l)uu<l«u 1 ii. 5>0 ki-. Voll«uä«:t »inä l»i» Oktoder !872 ll«,nä

l—4, ^lou^tlictl er8clieineu ^—3 I^istsruußbu, <̂iüe von l» reicb illugtriertou Ilo^eu

^elierm»»!!! m i t <ien !<>»«:ll';mun^<:li l»o!<Ä!,!!t <nl,<:llt, l l ie <i«l» ^ 'oT' i ' .c/ l / '« l t <!<:> l,i-lx^<<!i!'!'!^ ^<!i!«,'.!^l»!!l !><!7,«><:!n!s!» l),e»<!m Xwoc,!i« d«^

l>ä<l»»l 3t.,ttli»!,e!! 6ow2s«lu sine Lultu^gygonionts äßs Kilengonnolt, - «lne 6ß8l)nlonte ller ^l'Nnllungen, Lewesns unil lniiust^len,
- 6l« p n ^ M unll Lnemle «leg tiizzlionen l.euon« unll ^is«! niesllupLn ein pralitlILnog f<2LN8on!»g8nuen aus »llen Ledieten

<ivs l ls^Sslle UNll 1'sLNnill. >^«',!i <l<:m ^>!l!c> <̂ !s -,uü>;':̂ !̂>,!!i!«!!,!<!i> <!,'̂ !><!:l«!» ^u',I,mii!>!!''! !,»«'!<: li»:« l<<:<,s>!!«!<)»«i! <<<:!- !»^<<!!li!<:!«!'

^ e i i « f t g " , „l/ebe»' ^ .an l l unci ^l/ees", ,,/»« neuen / ie l> / l " , l!«>- „^4««aie« <ie?' / ^«n l l lo l f - t / l ^ l c l / l " el«. v!,n!,<>»t cl«.», ..It>,'l» «l»"'
k!slillc!uli^en eto." (lie ÄÜ^elnemsl« Vl r^^eiluo^ ls!>l va!!«m lt«<!l«lu. lil« >vii'^ »!g <̂«» lll5i'Vli5!'n^ul!^»l<j u«l<ü' »»«ü liiül«:!' <:r>«)l,,̂ l!<j!»en
papulljsün 8<:l!!-ist«n »us <^m Lftliietu 'lor t ^ e i o e ^ t / i ä t i ^ e i t !il!<i »l» >:il!li /ioi-ilu ljus 'lol^'-li» i, 8<!!!!-!sl»ll!!l«>-^u"»l. v i« clui- <,̂ ,!>i»<:»!««
I'eckinlt l>o^ei<:l,i!<:l. l>'«sii<'l' 'vui'll« «^ »I» «ill i» je«!«!' llexivfiul,^ ^o^iu^«l>«» /^uc/l iuie»'^ <>«<< o!» ">"'! >v»l,5l,»ft ,«^<!s!<li'!'i!:lls

empsolilül!. l>üi cli« ^«<^o8<il>k«>l «lieg«» ^„lesxekm«:«^ /««»^l w«!»! »m Iie»l«!i< <li,̂  Alel» w»<:!»»e>><̂  1'!>«i!l!!,I>m« <„ »l!«,, ljesusnksel^
»«««l-eg Volke», wiü »u«:l> «I,« »»»nili^« ^nOskennu,!^, >̂e î om 8!l-e!ien nZoti V«svo!!!inm'Nl>^>>« <̂ io8l:,>j s!»t>0l,»!en VV,'l!c<!» z;<^,ul!l 'vol'-
<̂ el> >>»l. - l)i« ei»8tv l.>,!sei-u!!j; ui,<1 <j,is ysgtv lj-,n<! lic-z;«!! i« ^<j«<- lju!:!>lii>l!c!!ui!« -«"'' ̂ l!»i<:l!l »U8. llin »uMllsli^lü's, i!!u»t<'io^''
? r o » p « « t »tokt »us V«s!«n^Ln z>s»ti8 ux'l fsanoo ?'l 0ien»l»:^. »u^»««»»«»^,! !iül»«e/! /u jeclei- Xeit einlrew« nnll c<io l,eseit, " -

> 8«l,ienel»en ^ieserun^on m ^eliedi^eii lonninel! «««ll^/.ielioi!. (2190 5)

! . „ . . « .^ . ^ êtle Nuonnanlllung llv8 ln- unii ^U8l»näo8 nlmmt Le3tel!untM »us ll»8 ^erk entge,,»«, H7 « 7 « ^

I«elp«t«. VsrlH« von Otto 5lpHl»«r.

3

»tr»»»« 45, ^u^elldli^llll«!, über t«»»el»<j s>»li«,!l<in in ltelil»i„j!„,>^. (A»5»5, ll») >

Bemisclitwaren GBSciasts-LocaL
im Kur«»» H a u e r b r u n n bestsltlnert. l̂ strhend 3,1s einlm geiüumi^m Ve»sckleißlocale,
zwei anstoßfnden Z immern , Hlültie mit 3?rbrnzimmrr Nkbsl Hleller auf mehrere Jahre
pachtwtlse hintanzuatben. E,«sichlnahme in die belllffenden Pachtbediuanlsse be« »er geferliglen
Direction, an welche die bejllgllchen Offerte bi« längsten«

zu leiten sind. <229> 3)

Von derDilcction dclLandcskulanstallNohiljch-Sauclbrunn.
(l5tt—3) Nr l«913.

Erinnerung
l»n E n g e l b e r t Schauchcr.

Bon dem t. k.stäbt.-deleg. Gezirtsgerichle
L îbach wird dem Engelbert Schauher
u,ibetannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es hab« Georg Arlo, durch Dr. Sa-
jooic >n Laibach, wider denselben die
Klage auf Anerkennung der Erlöschung
der Oestandrechle aus dem Vertrage vom
19. März 1865 und deren ttoschuligsgr-
staltung bei Nr. 35 ilä S t . M^rein »ud
pr»e3. 31. Oktober 1872. Z. 1«.9l3, ein
gebracht, worüber zum ordentlichs,, münd
lichen Verfahren die Tagsatzur^ al>f den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhanae des tz 29
der a. G. O. angeordnet und dem Gc
tluglen wegen seines unbekannten Ailf>nl-
halteS Herr Dr . Anton Rudolf als our^-
tor ää kcwm auf feine Gefahr und Kosten

^ bestellt wurde.
Dessen lyird derselbe zu dem Ende

verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu mache» habe, widrigent» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurutor
veihündelt werde: wird.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht «ai-
bach, am 2. November 1872.

( 2 3 5 - 3 ) Nr. 733.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesMichtlicken

Edicte vom 16. Noo.mber 1872, Zahl
19654, wird vom l. l.städt.'deleg. Oe-
,irle>gelichte Laibach betunnt gemacht:

^s werde, da zu der ersten auf den
15). Jänner l. I . angcordnelen eieculiven
steilbietung der dem Franz Godei gehä-
rigen, in Gradis? Haus°Nr. 5 gelegenen,

iim Grundbuchs der Hellschuft Auersp^rg
^sub Uib.-Nr. 3>-5. Rttf.-Nr. 156 vor
lommcnden Nealiiät keil, Ka!.ft!lsti.,er er
fchie> m ist, zu der zweiten u„f den

15. F e b r u i r 1 8 7 3

angeordneten errcutioen Feil'uctung mit
dem früheren Anhange geschritten.

K. l . städt..dcleg. Gezitlsgerlcht Lal-
bach, am 16. Jänner 1873.

(177-3) Nr. 6^
(zulatolsbcstcllllM's <
.'fn dcl ^fecullotig^cye ^^ l̂>l<

Sleue,amles Tsckei-nsmbl glgen ^
zlM'lic vo>, doil M o . 25> fi. fijj l l ^ ^
dem " b i l^Nlit wo adwslcndcn «l^ î
H rr Fial'z L..si von Tsche'MlN^
curator zb.Wuti» »cstcllt und es w' / °^
de, dicsbezu l̂lche Ef,c>ltiollebtsill '̂
12. Juli ,. I . H 3912. zu«estelll. ,̂

K. l. Bezirts^richl Tfcke,c'en'l"'
20. Dezember 1872.

Fleisch-Tarif ^
i n der S t a d t L a i b a c h f ^ r

M o n a t F e b r u a r l 8 7 3 ^

1. Sorte A H
(Fleisch bester Qualität): D «'
1. Rostbraten ^
2. Lungenbraten __̂ «« ^
3. jrreuMcl s,«,. ^ ' ^ ^ ^
4. Kaiserstilck / Pfund . 2»
5. SchMssflijrtel
6. Schweifstuck j

2 . Sor te ^

Misch mittlerer Qualität):

7. Hintllhlll« ,
«. SchultsrstUcl l cnc ^ ^
9. Ripprnstllcl s P f u n d . "

10. Oberweiche l

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
t l . Fleischtopf . ,
l2. Hals . l'
«3. Unlcrweiche > Pfund . 20
!4. Vnlststück
>5». Wadenschinlen ' .a»

Magistrat l>er l . l. i>a»desh"^
Laibach, am 28 Männer !8?3- . ^

Der VUrgermeister: 3 " ^ ^

Dr« l «lö Vnl«, v«n 3«»« l ».«l« in»»yr ck »e»or »««de r , i» L»ib»ch.


